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Abb. 1: EN-Ex

Regelklappe

Regelbalg

Einstromoffnung Regelbalg

Skalenaufkleber

Anschluss fiir Potentialausgleich (Steckzunge)
(2 x Masseband im Lieferumfang)

Anzeige Regelklappenstellung =Abb. 2
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Regelklappenstellungsanzeige

Die Anzeige dient zur Bewertung der Drosselstel-
lung der Regelklappe, um z.B. die Strangregulie-
rung oder die Ansteuerung des Ventilators zu opti-
mieren.

Achtung: An der Anzeige darf keine Verstellung
vorgenommen werden.

® ‘_ R

=@ e

Abb. 2: Anzeige der Regelklappenstellung

1 Regelklappe in maximaler Drosselstellung -
Anlagendruck senken

2  Regelklappe in Offenstellung - Anlagendruck
zu niedrig

Wichtige Hinweise
Informationen zur Montageanleitung

Diese Anleitung ermdglicht den korrekten Einbau
sowie den sicheren und effizienten Umgang.

Das Personal muss diese Anleitung vor Beginn aller
Arbeiten sorgfaltig durchgelesen und verstanden
haben. Grundvoraussetzung fur sicheres Arbeiten
ist die Einhaltung aller angegebenen Sicherheits-
hinweise und Handlungsanweisungen in dieser
Anleitung.

Daruber hinaus gelten die drtlichen Unfallverhi-
tungsvorschriften und allgemeinen Sicherheitsbe-
stimmungen fir den Anwendungsbereich.
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Wichtige Hinweise

BestimmungsgeméRe Verwendung

KVS-Regelgerate der Serie EN-Ex werden zur
konstanten Volumenstromregelung in raumlufttech-
nischen Liftungsanlagen eingesetzt. Sie kdnnen in
Zu- und Abluftanlagen in folgenden explosionsge-
fahrdeten Bereichen eingesetzt werden.

& 1 2GExhIIC T6 Gb
& 112D Ex h IlIC T80 °C Db

Das Regelgerat darf nicht mit einer motorischen
Verstellung betrieben werden!

In Kiichenabluftanlagen dirfen KVS-Regelgerate
nur eingesetzt werden, wenn sichergestellt ist, dass
die Abluft durch hochwirksame Aerosolabscheider
so gut wie moglich gereinigt wird, VDI 2052
beachten.

Der Einsatz der Gerate in Feuchtrdumen und
Raumen mit stark staubhaltiger oder aggressiver
Luft ist individuell zu prifen.

Technischer Service von TROX

Zur schnellen und effektiven Bearbeitung folgende
Informationen bereithalten:

= Produktbezeichnung

= TROX-Auftrags- und Positionsnummer

= Lieferdatum

= Kurzbeschreibung der Stérung oder der Riick-

frage
Online www.trox.de
Telefon +49 2845 202-0

Personalqualifikation

Anlagenmechaniker fiir Sanitar-, Heizungs- und
Klimatechnik ATEX

Der Anlagenmechaniker fiir Sanitar-, Heizungs-

und Klimatechnik ist fiir den speziellen Aufgabenbe-
reich, in dem er tatig ist, ausgebildet und fiihrt seine
Arbeit unter Beachtung der einschlagigen Vor-
schriften und Sicherheitsbestimmungen selbstandig
nach Unterlagen und Anweisungen aus. Der Anla-
genmechaniker fur Sanitar-, Heizungs- und Klima-
technik besitzt vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten
im Handlungsfeld Luft- und Klimatechnik und ist
verantwortlich fuir die fachgerechte Ausfiihrung.

TR°Z®TECHNIK

Der Anlagenmechaniker fiir Sanitar-, Heizungs- und
Klimatechnik kann aufgrund seiner fachlichen Aus-
bildung und Erfahrungen Arbeiten an sanitér-, hei-
zungs-, liftungs- und klimatechnischen Anlagen
ausfihren und mogliche Gefahren selbststandig
erkennen und vermeiden.

Der Anlagenmechaniker fiir Sanitar-, Heizungs- und
Klimatechnik ist zusatzlich fiir Arbeiten in explosi-
onsgefahrdeten Bereichen zertifiziert und mit allen
Explosionsschutz relevanten Normen und Bestim-
mungen vertraut.

Personliche Schutzausriistung

Bei der Arbeit ist das Tragen von personlicher
Schutzausriistung erforderlich, um die Gesund-
heitsgefahren zu minimieren.

Die fir die jeweilige Arbeit notwendige Schutzaus-
rustung wahrend der Arbeit stets tragen.

Industrieschutzhelm

Industrieschutzhelme schiitzen den Kopf gegen
herabfallende Gegenstande, pendelnde Lasten und
AnstoRen an feststehenden Gegensténden.

Schutzhandschuhe

Schutzhandschuhe dienen zum Schutz der Hande
vor Reibung, Abschiirfungen, Einstichen oder tie-
feren Verletzungen sowie vor Berlihrung mit heien
Oberflachen.

2 KVS-Regelgerat EN-Ex



T R°Z®TECHNIK

Sicherheitsschuhe

Sicherheitsschuhe schiitzen die FliRe vor Quet-
schungen, herabfallenden Teilen und Ausgleiten auf
rutschigem Untergrund.

Haftungsbeschrankung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Anleitung
wurden unter Berlcksichtigung der geltenden
Normen und Vorschriften, des Stands der Technik
sowie unserer langjahrigen Erkenntnisse und Erfah-
rungen zusammengestellt.

Der Hersteller Gbernimmt keine Haftung fur
Schaden aufgrund:

= Nichtbeachtung der Anleitung

= NichtbestimmungsgemaRer Verwendung
= Einsatz von nicht ausgebildetem Personal
= Eigenmachtiger Umbauten

Der tatsachliche Lieferumfang kann bei Sonder-
ausflihrungen, der Inanspruchnahme zusatzlicher
Bestelloptionen oder aufgrund neuester technischer
Anderungen von den hier beschriebenen Erlaute-
rungen und Darstellungen abweichen.

Transport und Lagerung
Priifen der Lieferung

Nach der Anlieferung die Verpackung vorsichtig
entfernen und das Gerat auf Transportschaden
und auf Vollstandigkeit kontrollieren. Bei Transport-
schaden oder unvollstéandiger Lieferung sofort den
Spediteur und den Lieferanten informieren. Zum
Schutz vor Staub und Verschmutzung die Verpa-
ckung nach der Priifung wieder anbringen.

Transport und Lagerung

Transportieren auf der Baustelle

A VORSICHT!

Verletzungsgefahr an scharfen Kanten,
spitzen Ecken und diinnwandigen Blech-
teilen!

Scharfe Kanten, spitze Ecken und diinnwandige
Blechteile konnen Abschirfungen und Schnitte
der Haut verursachen.

— Bei allen Arbeiten vorsichtig vorgehen.

—  Schutzhandschuhe, Sicherheitsschuhe und
Schutzhelm tragen.

Befestigungs- und Montagematerial

Befestigungs- und Montagematerialien sind,
soweit nicht anders angegeben, kein Bestand-
teil der Lieferung und miissen bauseits, abge-
stimmt auf die jeweilige Einbausituation beige-
stellt werden.

Beim Transport folgende Punkte beachten:

= Beim Abladen der Anlieferung sowie beim
Transport auf der Baustelle vorsichtig vor-
gehen und die Symbole und Hinweise auf der
Verpackung beachten.

= Gerate moglichst bis zum Einbauort in der Ver-
sandverpackung transportieren.

= Zum Transport ausschliefllich Hebe- und
Transportmittel mit ausreichender Traglast ver-
wenden.

= Beim Transport die Ladung gegen Kippen und
Herabfallen sichern.

= Unhandliche Gerate mit mindestens zwei Per-
sonen transportieren, um Verletzungen und
Beschadigungen zu vermeiden.

= Regelgerat nur am Gehause anheben, nicht an
der Regelklappe oder an der Volumenstrom-
einstellung anheben / tragen.

Lagerung
Zur Lagerung folgende Punkte beriicksichtigen:

= Nurin Originalverpackung lagern
= Vor Witterung schitzen

= Vor Feuchtigkeit, Staub und Verschmutzung
schitzen

= Lagertemperatur: -10 °C bis 50 °C

= relative Luftfeuchtigkeit: maximal 95%, nicht
kondensierend

KVS-Regelgerat EN-Ex
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Verpackung

Verpackungsmaterial nach dem Auspacken fachge-
recht entsorgen.

Technische Daten

NenngréRen 200 x 100 — 600 x 600 mm
Volumenstrombereich 39 — 3500 I/s oder 140 —
12600 m¥h

Volumenstromregelbereich  Ca. 25 — 100% vom Nenn-
volumenstrom

Skalengenauigkeit +4%
Mindestdruckdifferenz 50 Pa
Maximal zulassige Druckdif- 1000 Pa
ferenz

Betriebstemperatur 10-50°C

KVS-Regelgerat EN-Ex
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Abmessungen / Gewichte
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Abb. 3: EN-Ex

Produktspezifische Daten EN-Ex

NG
200 x 100
300 x 100
300 x 150
300 x 200
400 x 200
400 x 250
400 x 300
400 x 400
500 x 200
500 x 250
500 x 300
500 x 400
500 x 500
600 x 200
600 x 250
600 x 300
600 x 400
600 x 500
600 x 600

B

200
300
300
300
400
400
400
400
500
500
500
500
500
600
600
600
600
600
600

100
100
150
200
200
250
300
400
200
250
300
400
500
200
250
300
400
500
600

By

230
330
330
330
430
430
430
430
530
530
530
530
530
630
630
630
630
630
630

B,

260
360
360
360
460
460
460
460
560
560
560
560
560
660
660
660
660
660
660

Technische Daten

400

H,

130
130
180
230
230
280
330
430
230
280
330
430
530
230
280
330
430
530
630

-—
H, kg
160 4
160 5
210 6
260 6
260 7
310 8
360 8,5
460 13
260 8,5
310 9
360 9,5
460 14,5
560 15,5
260 10
310 10,5
360 11,5
460 17
560 18
660 20
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Technische Daten TROZ “technik
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Abb. 4: EN-Ex-D (mit Ddmmschale)

Produktspezifische Daten EN-Ex-D

NG B H B4 B, H, H, kg
200 x 100 200 100 230 260 130 160 6,5
300 x 100 300 100 330 360 130 160 8
300 x 150 300 150 330 360 180 210 9
300 x 200 300 200 330 360 230 260 10
400 x 200 400 200 430 460 230 260 12
400 x 250 400 250 430 460 280 310 13
400 x 300 400 300 430 460 330 360 14
400 x 400 400 400 430 460 430 460 18
500 x 200 500 200 530 560 230 260 14
500 x 250 500 250 530 560 280 310 14,5
500 x 300 500 300 530 560 330 360 15,5
500 x 400 500 400 530 560 430 460 20,5
500 x 500 500 500 530 560 530 560 22
600 x 200 600 200 630 660 230 260 15,5
600 x 250 600 250 630 660 280 310 16,5
600 x 300 600 300 630 660 330 360 18
600 x 400 600 400 630 660 430 460 23
600 x 500 600 500 630 660 530 560 25
600 x 600 600 600 630 660 630 660 27,5
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Einbau

Einbaulage

Abb. 5: Einbaulage fiir horizontale Leitung
Einbaulage Handrad oben unzulassig.

Luftrichtung beachten!

Anstrombedingungen

Die Volumenstromgenauigkeit der KVS-Regelge-
rate gilt fur eine gerade Anstromung. Formstiicke
wie Bdgen, Abzweige oder Querschnittsverande-
rungen verursachen Turbulenzen, die die Volumen-
strommessung beeinflussen kdnnen. Entsprechend
der jeweiligen Einbausituation sind Angaben zur
geraden Anstromlange vor dem Regelgerat einzu-
halten.

Bei Ausflihrung von Luftleitungsanschliissen, wie
z.B. dem Abzweig von einer Hauptleitung, ist die
EN 1505 zu beachten.

Luftleitung horizontal Luftleitung vertikal

Bogenanschluss Bogenanschluss

[

. |
Dal N\ ‘ /A‘ 'z
| |
| |

Abzweig von einer Hauptlei- Abzweig von einer Hauptlei-

tung tung
b ] ,{
, ‘ : o | N /‘ : =
b H "

Einbau

Hinweis: Wird vor dem EN-Regelgeréat in Anstrom-
richtung eine Absperrklappe eingebaut, ist darauf
zu achten, dass die Absperrklappe so eingebaut
wird das deren Klappenachse gegenlber der Klap-
penachse des EN um 90° verdreht angeordnet ist.

KVS-Regelgerat EN-Ex



Einbau

Einstromung am offenen Luftleitungsende
(Abluftbetrieb)
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Abb. 6: Anstrémbedingungen am offenen Lei-
tungsende

Das Einstromen am offenen Ende einer Luftlei-
tung verursacht starke Turbulenzen. Die angege-
bene Volumenstromgenauigkeit ist nur mit einer
geraden Anstromlange zu erreichen, mindestens
5B bzw. 5H (gréRere Abmessung verwenden).

Alternativ ist am offenen Leitungsende vor dem
Regelgerat eine Einstrémbhilfe einzubauen:

Abb. 7: Anstrémbedingungen mit Einstrémhilfe

Die angegebene Volumenstromgenauigkeit wird
beim Anschluss einer Einstromhilfe direkt an das
Regelgerat erreicht.

50

=100

Abb. 8: Abmessungen Einstrémbhilfe

TROZ®TECHNIK

Dichtband anbringen

Um die Dichtheitsklasse des Luftleitungssystems zu
erreichen, missen zwischen Luftleitung und Regel-
gerat an beiden Flanschseiten Dichtbander ange-
bracht werden, z.B. selbstklebendes Dichtband.

Hierbei ist zu beachten, dass das Dichtband
(Abb. 9/1) innen biindig am Flansch aufgeklebt
wird.

e =0 =T e

Abb. 9: Dichtband am Flansch anbringen

8 KVS-Regelgerat EN-Ex
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Regelgerit einbauen

Personal:

= Anlagenmechaniker fur Sanitar-, Heizungs-
und Klimatechnik ATEX

Schutzausriistung:

= |ndustrieschutzhelm
= Schutzhandschuhe
= Sicherheitsschuhe

Einbau

A WARNUNG!

Explosionsgefahr durch Inbetriebnahme
beschadigter Gerate

Die Inbetriebnahme eines beschadigten Gerates
kann im Ex-Bereich zu Explosionen fiihren.
Dadurch kénnen schwere Verletzungen bis hin
zum Tod sowie Sachschaden in erheblicher Héhe
entstehen.

Das Regelgerat ist vor dem Einbau in die LUf-
tungsanlage auf Beschadigungen zu prufen die
die Leichtgangigkeit der Regelklappe behindern,
beschadigte Gerate austauschen.

A WARNUNG!

Explosionsgefahr!

Das Einbringen von Ziindquellen wie Funken,
offene Flammen und heil3e Oberflachen kann im
Ex-Bereich zu Explosionen fiihren.

—  Vor Beginn der Arbeiten im Ex-Bereich
schriftliche Arbeitsfreigabe einholen.

—  Arbeiten nur unter Ausschluss explosionsge-
fahrdeter Atmosphare durchfihren.
Vor Arbeiten an der Liftungsanlage, ggf. die
Anlage mit Frischluft spilen um eine explosi-
onsgefahrdete Atmosphéare zu entfernen.

—  Nur Werkzeuge verwenden, die fir den Ein-
satz im Ex-Bereich zugelassen sind.

Die Nichtbeachtung dieser Hinweise fiihrt zum
Verlust des Explosionsschutzes.

Vor dem Einbau sicherstellen, dass die Verschmut-
zung der luftfihrenden Komponenten durch bau-
liche Aktivitaten ausgeschlossen ist (VDI 6022). Ist
dies nicht mdglich, sind MaRnahmen zum Schutz
vor Verschmutzung durchzufiihren, z. B. durch
Abdecken der Gerate. In diesem Fall muss der
Geréatebetrieb ausgeschlossen sein. Die Sauberkeit
der Komponenten ist vor dem Einbau zu prifen.
Gegebenenfalls eine griindliche Reinigung durch-
fuhren. Bei Montageunterbrechungen alle Gerate-
offnungen vor dem Eindringen von Staub oder
Feuchtigkeit schitzen.

Beim Einbau beachten:

= Gerat nur an tragenden Gebaudeteilen befes-
tigen.

= Aufhdngungen nur mit dem Eigengewicht des
Gerates belasten. Angrenzende Bauteile und
Luftleitungen separat abfangen.

= Zur Befestigung an den Baukorper
nur zugelassene und ausreichend dimen-
sioniertes Befestigungsmaterial verwenden
(Befestigungsmaterial kein Lieferumfang).

= Fir Wartungsarbeiten muss das Gerat nach
dem Einbau zugénglich sein.

= Achtung: Besteht wahrend des Betrieb des
KVS-Regelgerats das Risiko von mechani-
scher Einwirkungen, ist das KVS-Regelgerat
bauseitig vor Beschadigungen zu schutzen.

KVS-Regelgerat EN-Ex



Einbau

Beschadigung des Regelgerats vermeiden:

= Gerat vorsichtig behandeln.
= Gerat nur am Gehause anheben.

= Gerat niemals an der Regelklappe oder am
Handrad anheben.

)
o

Abb. 10: Montagebeispiel

1. » Abhangungen (Abb. 10/4) am Einbauort
vormontieren, dabei beachten, dass der
Abstand der Abhdngungen ca. L+100 mm
betragt.

2. » Luftleitungen (Abb. 10/3) bis zum Einbauort
des Regelgerates vormontieren.

3. » Zwischen den Flanschen, Dichtungen
anbringen (Abb. 10/8) & ,Dichtband
anbringen*” auf Seite 8 (bauseits).

Beim Einbau den Luftrichtungspfeil
(Abb. 10/2 beachten.

4. » Regelgerat (Abb. 10/1) mit Schrauben, U-
Scheiben und Muttern M10 (Abb. 10/8) ver-
schrauben.

Bei Ausfithrung mit Dammschale (EN-D)

= Verschraubung (Abb. 10/8) erfolgt mit
Schrauben und Scheiben M8;

= Luftleitungen bis an die DAmmschale
des Regelgerates ddmmen (bauseits).

5. » Bei Ausfiihrung mit Dammschale (EN-Ex-D)
die Luftleitungen bis an die Dammschale
des Regelgerates dammen (bauseits).

TROZ®TECHNIK

6. » Luftleitungen und Regelgerat mit Abhan-

gungen befestigen.

Potentialausgleich (Abb. 10/6) mit Masse-
band und Flachstecker (Abb. 10/5) her-
stellen.

Masseband mit Bohrschraube (Abb. 10/7)
an Luftleitung befestigen.

A WARNUNG!

Explosionsgefahr!

Zur Vermeidung von Ziindquellen durch
elektrostatische Aufladung, muss das
Regelgerat beidseitig mit der weiterfiihr-
enden Luftleitung elektrisch leitfahig ver-
bunden werden (Masseband im Lieferum-
fang).

Alternativ kann das Regelgerat direkt mit
dem bauseitigen Potentialausgleich ver-
bunden werden. Hierzu ist eine entspre-
chende Leitung bauseits erforderlich.

Die Luftleitung muss in jedem Fall am
Potentialausgleich des Gebaudes ange-
schlossen sein.

10 KVS-Regelgerat EN-Ex
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Erstinbetriebnahme

A WARNUNG!

Explosionsgefahr durch Inbetriebnahme
beschéadigter Gerite

Die Inbetriebnahme eines beschadigten Gerates
kann im Ex-Bereich zu Explosionen fiihren.
Dadurch kénnen schwere Verletzungen bis hin
zum Tod sowie Sachschaden in erheblicher Hohe
entstehen.

Das Regelgerat ist vor der Inbetriebnahme der
Luftungsanlage auf Beschadigungen zu priifen
die die Leichtgangigkeit der Regelklappe behin-
dern, beschadigte Gerate austauschen.

Vor Inbetriebnahme folgende Punkte priifen:

= OrdnungsgemalRe Befestigung und Verbindung
mit der Luftleitung.

= Verbindung des Gerates mit dem Potentialaus-
gleich.

= Gerate und Luftungsanlage sind sauber und
frei von Ruckstanden und Fremdkérpern.

= Achtung: Besteht wahrend des Betrieb des
Regelgerats das Risiko von mechanischer Ein-
wirkungen, ist das KVS-Regelgerat bauseitig
vor Beschadigungen zu schiitzen.

Zur Inbetriebnahme siehe auch VDI 6022, Blatt 1 —
Hygienische Anforderungen an raumlufttechnische
Anlagen.

Erstinbetriebnahme

A WARNUNG!

Explosionsgefahr!

Das Einbringen von Ziindquellen wie Funken,
offene Flammen und heil3e Oberflachen kann im
Ex-Bereich zu Explosionen fiihren.

—  Vor Beginn der Arbeiten im Ex-Bereich
schriftliche Arbeitsfreigabe einholen.

—  Arbeiten nur unter Ausschluss explosionsge-
fahrdeter Atmosphare durchfihren.
Vor Arbeiten an der Liftungsanlage, ggf. die
Anlage mit Frischluft spilen um eine explosi-
onsgefahrdete Atmosphéare zu entfernen.

—  Nur Werkzeuge verwenden, die fir den Ein-
satz im Ex-Bereich zugelassen sind.

Die Nichtbeachtung dieser Hinweise fiihrt zum
Verlust des Explosionsschutzes.

Volumenstrom-Einstellbereiche

NenngréRe VW [is] \/ [m3h]
min max min max
200 x 100 39 164 140 590
300 x 100 65 260 234 936
300 x 150 82 460 295 1656
300 x 200 120 515 432 1854
400 x 200 200 875 720 3150
500 x 200 180 900 648 3240
600 x 200 225 1010 810 3636
400 x 250 200 885 720 3186
500 x 250 235 1190 846 4284
600 x 250 300 1310 1080 4716
400 x 300 310 1280 1116 4608
500 x 300 365 1580 1314 5688
600 x 300 350 1750 1260 6300
400 x 400 400 1750 1440 6300
500 x 400 360 1800 1296 6480
600 x 400 450 2020 1620 7272
500 x 500 470 2380 1692 8568
600 x 500 600 2620 2160 9432
600 x 600 700 3500 2520 12600

KVS-Regelgerat EN-Ex 11



Instandhaltung und Reinigung

Einstellung des Volumenstroms

Es muss sichergestellt sein, dass unter allen
Betriebsbedingungen an allen Regelgeraten ein
ausreichender Kanaldruck ansteht. Der Messpunkt
oder die Messpunkte fiir die Drehzahlsteuerung des
Ventilators sind dementsprechend auszuwahlen.

\

a1
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Abb. 11: Volumenstrom einstellen

1. » Mit Hilfe der Volumenstromskala (Abb. 11/1)
den Einstellwert (1-10) fiir den gewtlinschten
Volumenstrom (I/s, m*/h, oder cfm) ermitteln.

Innensechskantschraube (M5x12 / SW3)
(Abb. 11/3) I6sen.

Handrad auf den ermittelten Wert der Ein-
stellskala (Abb. 11/2) einstellen und mit
der Innensechskantschraube (Abb. 11/3)
fixieren.

Messen und Nachjustieren ist nicht erforder-
lich.

TR°Z®TECHNIK

Instandhaltung und Reinigung

A WARNUNG!

Explosionsgefahr!

Das Einbringen von Ziindquellen wie Funken,
offene Flammen und heil3e Oberflachen kann im
Ex-Bereich zu Explosionen fiihren.

—  Vor Beginn der Arbeiten im Ex-Bereich
schriftliche Arbeitsfreigabe einholen.

—  Arbeiten nur unter Ausschluss explosionsge-
fahrdeter Atmosphare durchfihren.
Vor Arbeiten an der Liftungsanlage, ggf. die
Anlage mit Frischluft spilen um eine explosi-
onsgefahrdete Atmosphéare zu entfernen.

—  Nur Werkzeuge verwenden, die fir den Ein-
satz im Ex-Bereich zugelassen sind.

Die Nichtbeachtung dieser Hinweise fiihrt zum
Verlust des Explosionsschutzes.

Instandhaltung

Die Inspektionsintervalle ist vom Anlagenbetreiber
festzulegen und auf die Betriebsbedingungen der
Luftungsanlage (Schmutz, Betriebszeiten, usw.)
anzupassen.

Achtung: Die Lager der Regelklappe diirfen nicht
geolt oder gefettet werden.

Folgende Inspektionsarbeiten in regelmaRigen
Abstanden durchfiihren.

= KVS-Regelgerat durch Sichtkontrolle auf
Verschmutzung, Beschadigung und Korro-
sion prufen. Verschmutzungen reinigen, bei
Beschadigung oder Korrosion KVS-Regelgerat
austauschen.

= Befestigung des KVS-Regelgerates und der
angeschlossenen Luftleitungen kontrollieren.

= Potentialausgleich prufen.

12 KVS-Regelgerat EN-Ex
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Ersatzteile

Falsche Ersatzteile

A WARNUNG!

Verletzungsgefahr durch die Verwendung fal-
scher Ersatzteile!

Durch die Verwendung falscher oder fehler-
hafter Ersatzteile konnen Gefahren fiir das Per-
sonal entstehen sowie Beschadigungen, Fehl-
funktionen oder Totalausfall verursacht werden.

—  Nur Originalersatzteile der TROX GmbH ver-
wenden.

Instandhaltung und Reinigung

Reinigung

Bei der Reinigung folgende Punkte beachten:

Reinigungszyklen der VDI 6022 beachten.
Oberflachen mit einem feuchten Tuch reinigen.
Zur Reinigung nur haushaltsibliche, nicht
aggressive Reinigungsmittel verwenden.

Der Einsatz von chlorhaltigen Reinigern ist
nicht zulassig.
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Konformitétserklarung TRO?

Konformitatserklarung

TROZ “technik

EG Konformititserklarung
EC Declaration of conformiy
Déclargiian de condormis

TROX GmbH
Heinrich-Trox-Flalz
D-47504 Meukirehen-Wiusn

Hiermit erklaren wir, dass die Maschlnafaauuruppe
e herely declre el e machins 7 med,
e I moduie /3 machine

Volumenstromregler Serie EN-Ex ab 01.04.2019
CAY conboller Bype EN-Ex from 0F Aped 2078
Rdguiateur da debid sdree EN-Ex 04 09.3H &

Folgenden Richtlinlen entspricht:
Comples with the fxiwang directives
Eal conforme i dinecivee SUianies
- RichUinie 2014/34EW Anhang Il
LAt POTSGAEL annes (U
Directive 2074/34EL appendics i

Angawandte harmonisierte Normanh:
Apphed harmanizad standards
MEFREE RETTOATEONE BENRIRS E
- EN ED07T8-0.201 2+A11: 213, Explosionsgelahrdets Bereiche — Teil 0; Betriebsmittel - Allgemeing Anforderungen
B0 BHOTG-0- 2011, modfied + Cor, 2002 + Dor 5013 German version EN 8078+ 020 7 + 4112013
Explosive stmospheres - Fart 0 Equipmen - General requiremenis
EN E3TE-R 2013 varaan alemands: EN BINTE-020 2 < ANUEM G
Atmospheres explosies - maisne] - Expences penermiss
- EM 130 2007 3-16- 201 &, Evplosiansfahigs Atmaspharan - Tall 16; Hicht alaktrische Gardte fur den Einsatz in
axploslonsfihlgen Almasphdren — Gmundlagen und Anforderungan
VR0 B007e-35 2016, Non-giecincs! equipmend oy explocte gimosphenss - Forf 36 Ba sl method end reqursments; German
verzian BN TS0 B0 P36 2018
EN 150 80075362078, Almoonhdres explosies - Farlie 367 spparels noy Sechigues declings 3 dlng uileds an
afmospheves explzsives - Médhodeogie af exigenees

Bzl o
Marking: ¥ ISII 25 EXh NG TE G
Idzrifcation: & 1iz0 BxhNCTErC DL

Heukinch en-yiugn, 01.04 2015

T/[’{ Lﬂ)‘-t-_;' _—

Jen Hexmann

CE-Beautragler,
Suthoised Reprasentative, CE-marked progducts

®
= TECHNIK

14

KVS-Regelgerat EN-Ex



	Produktübersicht
	Wichtige Hinweise
	Informationen zur Montageanleitung
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Personalqualifikation
	Persönliche Schutzausrüstung
	Haftungsbeschränkung

	Transport und Lagerung
	Technische Daten
	Abmessungen / Gewichte

	Einbau
	Erstinbetriebnahme
	Instandhaltung und Reinigung
	Instandhaltung
	Ersatzteile
	Reinigung

	Konformitätserklärung

